
Pfarrbrief
der Seelsorge-Gemeinschaft

Maria Hilf und St. Martin, Brebach-Fechingen
St. Katharina, Bübingen
Heilig Kreuz, Güdingen

“Unsere Mission: Miteinander Zukunft gestalten.”

Das ist das Leitwort für das 50-jährige Bestehen der Partnerschaft zwischen 
dem Bistum Trier und Bolivien. Vom kommenden Oktober bis zum Oktober 
nächsten Jahres soll dieses Jubiläum im Bistum gefeiert, begangen, gewürdigt 
werden, von möglichst vielen Menschen, ob schon lange in der Partnerschaft 
engagiert oder jetzt neu dazu gekommen. 

Was mit einer Kooperations-Absprache zwischen dem späteren Kardinal Mau-
rer und dem Trierer Bischof Matthias Wehr begann, ist über die 50 Jahre und 
in vielen Begegnungen zu einer lebendigen Partnerschaft geworden. 

Das dürfen wir gemeinsam feiern, im Bistum und in Bolivien. Und wir wollen 
die Partnerschaft weiter entwickeln, denn Weggemeinschaft und Solidarität ist 
keine Frage des Datums. Alle sind eingeladen mitzugehen.
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Bolivienkleidersammlung

Die  Solidaritätsaktion  der  katholischen  Ju-
gend im Bistum Trier findet am 10. Oktober 
2009 in unserer Seelsorgegemeinschaft statt.
Durch  die  jährliche  Bolivienkleidersamm-
lung können Ausbildungszentren für  Kinder 
und  Jugendliche  auf  dem Land  unterhalten 
und die nationale Jugendpastoral in Bolivien 
unterstützt werden.
Die  Bolivienkleidersammlung  der  Katholi-
schen Jugend im Bistum Trier ist eine einzig-
artige Aktion,  die  von ca.  10.000 Jugendli-
chen pro Jahr durchgeführt wird.
Durch  das  Zusammenspiel  von  Ehren-  und 
Hauptamtlichen in der kirchlichen Jugendar-
beit, den Firmen, die Fahrzeuge und Fahrer 
zur Verfügung stellen und den SpenderInnen 
von gebrauchter Kleidung wird diese Aktion 
erst möglich.
Wir bitten Sie herzlich um Ihre Kleiderspen-
de.  Spendentüten  werden  rechtzeitig  in  die 
Häuser verteilt werden.

Impressum:
Herausgeber: Pfarrer Matthias Holzapfel
Adresse: Seelsorge-Gemeinschaft der Kath. Pfarreien St. Katharina, Heilig Kreuz, Maria Hilf und St. Martin 

Saarbrücker Straße 72a, 66130 Saarbrücken, Tel. 06 81 - 87 21 34, Fax 06 81 - 87 61 475, e-Mail pfarr-
buero@bgb-f.de Internet: www.bgb-f.de
Der nächste Pfarrbrief erscheint am 28. November 2009.
Redaktionsschluss ist am 13. November 2009
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3 Geleitwort

Geleitwort
Liebe Schwestern und Brüder!

m Herbst eines jeden Jahres feiern wir das 
Erntedankfest.  Ursprünglich war das Fest 

gedacht,  um für die Feldfrüchte zu danken, 
die  den  Sommer  über  gewachsen  sind  und 
den Menschen das Überleben im Winter er-
möglichten.  In  einer  Gesellschaft,  die  nicht 
mehr  von  der  Landwirtschaft  geprägt  ist, 
brauchte dieses Fest dann eine neue Deutung, 
so dass in unseren Tagen das Erntedankfest 
zu  einer  Danksagung  geworden  ist  für  den 
Ertrag unserer Arbeit. 

I

Es ist heute nicht mehr selbstverständlich, 
überhaupt  Arbeit  zu haben und genausowe-
nig selbstverständlich, vom Ertrag seiner Ar-
beit leben zu können. Die hohe Zahl der Ar-
beitslosen, der Kurzarbeiter und der Arbeiter 
im  sogenannten  „Niedriglohnsektor“  macht 
es  deutlich,  wie  schwer  es  auch  heute  für 
Viele in unserer Gesellschaft ist, aus ihrer Ar-
beit eine Ernte zu erlösen, die ihnen gerechte 
und gute Lebensmöglichkeiten eröffnet.

Erntedank  kann  aber  über  diese  Bedeu-
tung hinaus immer wieder begangen werden, 
nicht nur am ersten Sonntag im Oktober. Ern-
tedank kann oder sollte auch ein immerwie-
derkehrender  Moment  des  Innehaltens  sein, 
in  dem  wir  uns  dankbar  vieler  Ereignisse 
oder Erlebnisse erinnern, die unser Leben be-
reichert haben, die uns neue Perspektiven er-
öffnet haben und neue Möglichkeiten der Le-
bensgestaltung gaben.

Dieses  Vorwort  möchte  ich  heute  als 
einen solchen Moment des besonderen Dan-
kes nutzen. 

Im letzten Pfarrbrief  waren in allen Ge-
meinden besondere Überweisungsträger ein-
gelegt mit der Bitte um eine besondere Zu-
wendung zu besonderen Aufgaben in unseren 
Gemeinden. Es war ein Versuch, Sie darauf 
aufmerksam zu machen, in welch vielfältigen 
Angelegenheiten  wir  als  Kirchengemeinde 
gefordert sind, verbunden mit der Bitte, uns 

bei  der  Erfüllung dieser  Aufgaben  hilfreich 
zur Seite zu stehen. Dieses Anliegen ist auf 
fruchtbaren Boden gefallen, so dass wir auch 
hier sagen können: Eine reiche Ernte wurde 
uns geschenkt.

Für  die  allgemeinen  Aufgaben  der  Kir-
chengemeinden,  für  die Pfarrcaritas  und für 
die  Renovierung  der  Kirchen  sind  viele 
Spenden von Vielen eingegangen und gehen 
teilweise immer noch ein.  Auf diesem Weg 
möchte ich allen Spendern ganz herzlich dan-
ken. Das Ergebnis dieser Spendenaufrufe hat 
meine Erwartungen bei weitem übertroffen.

So bin ich nicht nur dankbar für die über-
wiesenen Geldmittel,  sondern  auch  dankbar 
für diese Zeichen der Solidarität in der Mit-
sorge für die Zukunft unserer Gemeinden. Es 
ist nicht selbstverständlich, dass dies so Vie-
len als gemeinsame Aufgabe im Bewußtsein 
ist.

Mit  meinem  Dank  verbinde  ich  ganz 
herzliche Grüße an alle in unseren Gemein-
den  und  an  alle,  die  sich  über  unsere  Ge-
meinden  hinaus  mit  uns  verbunden  fühlen. 
Noch einmal Danke.

Herzliche Grüße Ihnen allen
Matthias Holzapfel, Pfr.
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Aktuelles aus dem 
Gemeindeleben

Brebacher Konzert
„Singphoniker“ und der Chor Pardall 
in Brebach 

as nunmehr 8. Brebacher Konzert findet 
am Freitag, 16. Oktober 2009 um 19.30 

Uhr statt. Es ist Teil einer Reihe von Veran-
staltungen zur Unterstützung der Außenreno-
vierung  der  Brebacher  Pfarrkirche.  Chöre, 
Ensembles  und Solisten aus der  Umgebung 
und dem gesamten  Saarland  sorgen  für  ab-
wechslungsreiche  und  stimmungsvolle 
Musik. Diesmal sind zu hören: 
Die „Ottweiler Singphoniker“ 
Die Schola Güdingen-Bübingen 
Das Vocalensemble „Al Dente“
Am Ende des Konzertes sind alle Besucher 
und  Musiker  eingeladen,  bei  einem  Glas 
Wein  oder  Mineralwasser  ein  wenig  in  der 
Kirche zu verweilen. Der Eintritt ist frei, wir 
freuen  uns über eine Spende zugunsten der 
Pfarrkirche.

D

Für Anfang November ist ein Konzert mit 
dem Chor PARDALL vorgesehen. Und zum 
traditionsreichen Termin "erster Freitag nach 
Neujahr" das nächste Brebacher Konzert. 

Matthias Scheller 

Aus den Pfarrgemeinderäten
Ereignisreiche Monate

b eine Gemeinde dem Auftrag Jesu ent-
sprechend  lebendig  ist  oder  nur  dahin 

siecht,  wird  daran  deutlich,  wie  sie  die 
Grundbereiche christlichen Lebens 

O
1. Glaubensbezeugung (lat: Martyria);
2. Dienst am Nächsten (lat. Diakonia) und 
3. Gottesdienst (lat. Liturgia) 
ausfüllt.

Allen  drei  Bereichen  in  gleicher  Weise 
und  Intensität  gerecht  zu  werden,  ist  sehr 

schwer, da die entsprechenden Mitverantwor-
tung  tragenden  Personen  nicht  immer  zur 
Verfügung  stehen.  So  wird  man  zu  unter-
schiedlichen  Zeiten  und  Situationen  immer 
wieder die Gewichte verlagern müssen.

Auf  diesem Hintergrund  waren  die  drei 
vergangenen  Monate  besonders  geprägt 
durch die Fronleichnamsprozession der Seel-
sorge-Gemeinschaft  in  Brebach,  die  zwar 
vom  Wetter  nicht  gerade  begünstigt,  aber 
dennoch  durch  relativ  rege  Teilnahme  der 
Gläubigen  ein  echtes  Zeugnis  christlichen 
Glaubens  in  der  Öffentlichkeit  darstellte. 
Auch die Tatsache, dass so viele an der an-
schließenden  Agape im  Pfarrheim  teilnah-
men und genügend  Helferinnen  und Helfer 
dabei zur Stelle waren, zeigt doch, dass die 
Seelsorge-Gemeinschaft  dem  Glauben  Ge-
stalt zu geben versucht. Allen, die dabei wa-
ren  und  auch  mitgeholfen  haben,  dass  das 
Fronleichnamsfest ein froh machendes Ereig-
nis  wurde,  sei  an  dieser  Stelle  auch  vom 
Pfarrgemeinderat aus ganz herzlich gedankt.

Ebensolche  Erwähnung  mit  Dank  muss 
das diesjährige  Pfarrfest im Monat Juni  fin-
den, bei dem 98 Helferinnen und Helfer mit-
wirkten neben den Mitgliedern des  „Halber-
ger  Sängerbundes“,  der  mit  einem  bunten 
Melodienstrauß  die  Zuhörer  erfreute  und 
dem  „Chor-Ensemble  Cäcilienchor 
Brebach/Chorgemeinschaft St Martin Fechin-
gen“, das die Liturgie und damit das Gottes-
lob mit einer Festmesse bereicherte.

Kein Pfarrfest  ohne die Mitwirkung des 
„  Musikvereins  Halberg“,  der  mit  flotter 
Musik  immer  wieder  unsere  Feste  unter-
stützt.  Auch ihm sagen wir  herzlich:  „Dan-
ke!“ und schließen darin auch die beiden risi-
kobereiten „Feuerspieler/Speier“ mit ein.

Norbert Triem PGR Brebach-Fechingen

25 Jahre Stadtrandfreizeit für Kinder 
von 6 bis 12 Jahren in Brebach

erzlicher Dank gebührt den 40 Männern 
und  Frauen,  die  auf  vielfältige  Weise H
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Küchendienst,  Besorgungen, Mittagsaufsicht 
etc bei der diesjährigen 25. Brebacher Stadt-
randfreizeit  für  65  Kinder  tatkräftig  mitge-
holfen haben, so dass die Kinder schöne Er-
lebnisse in ihren Ferien hatten, von denen sie 
noch lange zehren werden: Tagesausflug zum 
Erlebnispfad in Bad Sobernheim, Übernach-
tung  im  Pfarrheim,  Gottesdienst  in  unserer 
Pfarrkirche, Spiele, Basteln und vieles mehr 
waren Höhepunkte der Freizeit.

Diese  Art  von Diakonie (Nächstenliebe) 
ist  natürlich  nur  möglich  gewesen,  weil  21 
Jugendliche, Jungen und Mädchen, Teile ih-
rer Ferienzeit und des Urlaubs für die Klei-
nen opferten und als BetreuerInnen tätig wa-
ren.

Allen, auch den Vielen, die Kuchen zum 
Elternnachmittag und Geld gespendet haben 
für das Betreuerteam, dankt der Pfarrgemein-
derat ganz herzlich.

Norbert Triem, PGR Brebach-Fechingen

750 Jahrfeier und Dorffest Güdingen
ie katholische Kirchengemeinde Heilig 
Kreuz Güdingen feierte dieses Jubiläum 

mit  einem  Festgottesdienst  aus  Anlass  der 
750-Jahr-Feier bereits am 28. Juni 2009.

D
Am  3.  Juli  nahm  die  Kirchengemeinde 

am Festkommers in der Festhalle teil.
Dem Kommers folgte am 7. Juli ein Pro-

minentenquiz  unter  der  Moderation  von 
Manfred Sexauer sowie ein Konzert  des A-
Capella-Chores Dr. Schröders.  Am gleichen 
Abend  wurde  eine  Ausstellung  (täglich  bis 
zum 12. Juli) des Künstlers Eric John aus St. 
Arnual  mit seinen Lichtobjekten und vielen 
sakralen Gegenständen aus der Pfarrei eröff-
net.  Beim anschließenden  Umtrunk wurden 
viele Gäste gesehen, welche sonst nicht den 
Weg  in  die  Pfarrkirche  finden.  Dabei  fand 
vor allem ein reger Meinungsaustausch statt.

Am 9. Juli setzte sich der Reigen mit ei-
nem hervorragenden Konzert  fort.  Christian 
von Blohn an der Orgel und Eva Leonardy, 
Sopran,  gestalteten  diesen  wohl  einmaligen 
Konzertabend, den es je in Güdingen gege-
ben hat. Auch hier wurden Meinungen bei ei-

nem  Umtrunk  ausgetauscht.  Einige  Gäste 
fanden sogar in der ehemaligen Taufkapelle 
Gedenkkreuze ihrer gefallenen Verwandten.

Am 12. Juli folgte ein gemeinsamer Got-
tesdienst in der Evangelischen Kirche mit ei-
ner hervorragenden Predigt von Pfarrer Matt-
hias  Holzapfel,  welche  der  750-Jahr-Feier 
und dem Dorffest angepasst war.
Alle oben genannten Programmpunkte waren 
der  Beitrag  der  Kirchengemeinde  Heilig 
Kreuz Güdingen zur 750-Jahr-Feier und dem 
Dorffest.

An dieser Stelle möchte ich mich für die-
ses Engagement bedanken. Das war Öffent-
lichkeitsarbeit,  wie man sie  in einer  Pfarrei 
erwartet  und hat  gewiss auch bei  den nicht 
regelmäßigen  Kirchenbesuchern  ihre  Wir-
kung hinterlassen.

Werner Kraus

Boule/Pétanque-Freunde auf 
dem Kirchplatz

eit  Ende  Juni  treffen  sich  regelmäßig 
etwa acht Männer jeglichen Alters an be-

stimmten Samstagen um 18.00 Uhr auf dem 
Kirchplatz. zum geselligen Spiel mit Stahlku-
geln (fachmännisch auch „Boules-Spiel“ ge-
nannt).

S

Dieses Spiel,  das in Frankreich sehr be-
liebt  ist,  ist  leicht  zu  erlernen,  macht  eine 
Menge  Spaß,  trägt  bestens  zur  Geselligkeit 
bei  und fördert  das wechselseitige  Kennen-
lernen  in  unserem  Stadtteil  Brebach.  Auch 
wird durch diese Treffen der Kirchplatz, der 
das Jahr über, abgesehen vom Pfarrfest  und 
dieses Jahr vom Brebacher Fest weitgehend 
ein etwas trauriges Dasein fristet, stärker sei-
ner Bestimmung als Platz der Begegnung ge-
recht.

Wer Lust verspürt, mit aufgeschlossenen 
Menschen zu circa zwei vergnüglichen Stun-
den zusammen zu kommen, möge sich bitte 
mit Thomas Tesch in Verbindung setzen, um 
den nächsten Spieltermin zu erfahren. Auch 
Frauen sind herzlich eingeladen. Eine Vertre-
terin des weiblichen Geschlechts hat sich be-
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reits für das nächste Treffen angemeldet. Vor-
kenntnisse, finanzielle Beiträge und besonde-
re Fitness sind nicht erforderlich, auch „Bou-
les-Kugeln“ sind vorhanden.

Wir warten auf Sie und heißen Sie herz-
lich willkommen. Kontaktadresse für weitere 
Informationen:  Thomas  Tesch,  Franz-Schu-
bert-Str. 2a, Brebach, Tel: 0681-874514.

Musik in der Brebacher 
Abendmesse

ie Brebacher Abendmesse wird auch in 
diesem Herbst  wieder  musikalisch  be-

sonders gestaltet.
D

So ist seit vielen Jahren der Gottesdienst 
mit Liedern aus Taizé fester Bestandteil. Au-
ßerdem werden verschiedene Chöre und In-
strumentalsolisten zu hören sein - von Män-
nerchor  bis  Querflöte,  von  Gregorianik  bis 
zur  „Swingenden  Orgel“.  Immer  sonntags, 
immer um 18 Uhr.

Matthias Scheller

Dollar und Lira für die Caritas
Restdevisensammlung

aben  Sie  noch  Restmünzen  aus Ihrem 
letzten außereuropäischen Urlaub? Auf-

heben lohnt nicht und zum Wegwerfen sind 
sie wirklich zu schade!

H
Die Caritas lässt die „Restdevisensamm-

lung“  wieder  aufleben.  Bringen  Sie  Ihre 
Münzen und werfen Sie sie in die in der Kir-
che aufgestellte Sammelbox. Das gesammel-
te Geld kommt den vielfältigen Aufgaben der 
Caritas in unserem Bistum zugute.

Termine
der kfd
Brebach-Fechingen
07.10. 17.00 Erntedankandacht im Pfarrheim 

Brebach, anschl. gemütl. Beisammensein mit 
Federweißer und Flammkuchen.

12.10. 18.00 Helferinnentreff in Brebach
09.11. 18.00 Helferinnentreff in Fechingen

19.11. 15.00 Elisabethenkaffee im Pfarrheim 
Brebach

Bübingen
17.09. Jahresausflug nach Mainz – 1000Jahre Dom
12.11. 15.00 Besinnungsnachmittag

Güdingen
23.09. 15.30 Seniorengottesdienst, anschl. 

Seniorennnachmittag, gest. von kfd und PGR, 
mit Vortrag „Schmunzeln für Anfänger – 
Lachen für Fortgeschrittene“

17.11. 15.00 Elisabethenkaffee

Allgemeine Termine
September
20.09. Ewiges Gebet
23.09. 15.30 Güdingen Seniorengottesdienst und  

Seniorennachmittag, gest. von PGR und kfd
24.09. 15.30 Fechingen Seniorengottesdienst, 

anschl. Seniorennachmittag
25.09. 18.30 Brebach Monats-Sterbeamt der 

Seelsorge-Gemeinschaft
30.09. 15.30 Bübingen Seniorengottesdienst, 

anschl. Seniorennachmittag

Oktober
01.10. 15.30 Brebach Seniorengottesdienst,

anschl. Seniorennachmittag
02.10. Krankenkommunion
10.10. Bolivien-Kleidersammlung
16.10. 19.30 8. Brebacher Konzert
25.10. 17.00 Fechingen Konzert KV Fechingen 

Frauenchor anl. des 20-jährigen Bestehens
25.10. Sonntag der Weltmission MISSIO
28.10. 15.30 Bübingen Seniorengottesdienst,

anschl. Seniorennachmittag
29.10. 15.30 Fechingen Seniorengottesdienst, 

anschl. Seniorennachmittag
30.10. 18.30 Brebach Monats-Sterbeamt der 

Seelsorge-Gemeinschaft

November
05.11. 15.30 Brebach Seniorengottesdienst,

anschl. Seniorennachmittag 
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06.11. Krankenkommunion
06.11. 19.30 Brebach Konzert Chor Pardall
08.11. 10.30-18.00 Bübingen Pfarrsaal, 

Buchausstellung
15.11. 09.30 Bübingen Hubertusmesse
15.11. 10.00 Fechingen Patrozinium
19.11. 19.30 Brebach Pfarreienrat
22.11. 10.00 Bübingen Patrozinium, anschl. Agape
25.11. 15.30 Bübingen Seniorengottesdienst,

anschl. Seniorennachmittag 
26.11. 15.30 Fechingen Seniorengottesdienst, 

anschl. Seniorennachmittag 
27.11. 18.30 Brebach Monats-Sterbeamt der 

Seelsorge-Gemeinschaft
28.11. 19.00 Bübingen Gospelkonzert

Angebote für Kinder und 
Familien

Erstkommunion 2010
Infoabende und Anmeldung

lle Eltern der katholischen Kinder im 3. 
Schuljahr  sind  herzlich  eingeladen  zu 

den Informationsabenden zur Erstkommuni-
on  2010.  Diese  Abende  sind  am  Montag, 
dem 21. September um 20 Uhr im Pfarrheim 
Brebach  für  Brebach-Fechingen  und  am 
Mittwoch, dem 23. September um 20 Uhr im 
Pfarrheim Bübingen für  Güdingen und Bü-
bingen.  An  diesen  Abenden  wird  über  den 
Ablauf der Vorbereitung, die Anmeldung und 
die geplanten Feiern informiert.

A

Die  Erstkommunion-Termine  stehen  auch 
schon fest:
18.04.2010 um 14 Uhr in Güdingen
25.04.2010 um 14 Uhr in Bübingen
02.05.2010 um 14 Uhr in Brebach
Die Vorbereitung der Kinder wird nach den 
Herbstferien  mit  den  Vorstellungsgottes-
diensten am Sonntag, dem 08.11., beginnen.

Anmeldezeiten:
Mo, 28.9. 17.00-18.00 im Pfarrbüro Brebach
Mi, 30.9. 17.30-18.30 im Pfarrbüro Güdingen
Do, 1.10. 17.00-18.00 im Pfarrbüro Bübingen
oder nach Absprache (06 81 – 87 21 34)

Gemeindereferent Helmut Willems

Bußkurs
für die Kommunionkinder 2009

twa ein halbes  Jahr  nach der  Erstkom-
munion bekommen die Kommunionkin-

der Post von der Pfarrei. Dann laden wir sie 
zum Bußkurs  ein.  An  zwei  Samstagen  be-
schäftigen sie sich mit dem, was in unserem 
Zusammenleben schief geht und was man tun 
kann, damit es wieder gut wird. Sie lernen, 
dass Gott über jeden Menschen froh ist, der 
zugibt, dass er Böses getan hat und dass Gott 
ihm vergeben will. Und am Ende dürfen sie 
sich im Beichtgespräch Gott anvertrauen und 
um Vergebung bitten.  Den Abschluss bildet 
dann ein kleines  Beichtfest,  bei  dem es  für 
die Kinder, ihre Eltern und Geschwister Ku-
chen, Kakao und Kaffee gibt, damit alle sich 
mitfreuen können. Denn dann ist alles wieder 
gut.

E

Die Termine:
Sa, 14.11., 10-16 Uhr (mit Mittagessen)
Sa, 21.11., 14-16 Uhr, anschließend „Beicht-
fest“

Gemeindereferent Helmut Willems

St. Martin
Gemeinsamer Martinszug für Güdin-
gen und Bübingen

ie schon im letzten Jahr so findet auch 
in diesem Jahr der  traditionelle Mar-

tinszug wieder in Güdingen als gemeinsame 
Veranstaltung  für  St.  Katharina  Bübingen 
und Heilig Kreuz Güdingen statt.

W

Für die Kinder wird es sicher wieder ein 
tolles Erlebnis werden. Bitte nutzen Sie die-
ses Angebot und kommen Sie recht zahlreich 
am 15.11. um 17.30 Uhr nach Güdingen, da-
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mit wir auch in diesem Jahr wieder gemein-
sam ein schönes Martinsfest feiern können.

Die Pfarrbücherei informiert
Neue Mitarbeiterin 

eit dem 1. September hat das Bücherei-
team eine neue Mitarbeiterin. Frau Stefa-

nie  Kolb  verstärkt  unser  Team,  sodass  wir 
jetzt zu fünft sind. 

S
Neue Bücher 

eue Bücher, sowohl für Kinder als auch 
für Erwachsene, warten auf interessierte 

Leser. Kennen Sie schon den neuesten Band 
von Donna Leon? Oder interessieren Sie sich 
mehr für das Schicksal von Marthe und Mat-
hilde,  zwei  Elsässerinnen,  die das 20. Jahr-
hundert Seite an Seite durchwandert haben? 
Diese und zahlreiche weitere Bücher warten 
auf ihre Leser.

N

Neue Buchausstellung
nsere nächste Buchausstellung wird am 
8. November im Pfarrsaal  von St. Ka-

tharina stattfinden. Wie im letzten Jahr wer-
den  wir  die  Ausstellung  nach  dem  Gottes-
dienst eröffnen. Vorgesehen sind wieder ein 
Mittagessen und ein Unterhaltungsprogramm 
für Kinder. Wir freuen uns besonders darauf, 
dass  wir  dieses  Jahr  einen  Trommel-Work-
shop mit einem bekannten Künstler in unser 
Programm aufnehmen können. 

U

Ihr Bücherei-Team von St. Katharina

Wo leben Familien?
Der Sachausschuss Familie macht 
sich Gedanken über die Situation von 
Familien in unseren Gemeinden

s  gibt  viele  Familien  in  unseren  Orten 
und es sind ganz unterschiedliche Fami-

lien. Aber wo leben sie genau, wo treffen sie 
sich,  wo  verbringen  sie  ihre  Freizeit,  was 
fehlt ihnen, wo passt Kirche in ihr Leben?

E

Der  Sachausschuss  Familie  der  Pfarrge-
meinderäte  unserer  Seelsorge-Gemeinschaft 
möchte  diesen  Fragen  nachgehen  und  sich 

für die Familien einsetzen. Zunächst gilt es, 
genau  hinzuschauen.  Dazu  möchten  wir  in 
einem ersten Schritt die Gottesdienstbesucher 
um Mithilfe bitten. 

Demnächst  werden wir Sie am Ende ei-
nes Gottesdienstes bitten, Ihren Wohnort auf 
einem Stadtplan mit einer Stecknadel zu mar-
kieren. So sieht man auf einen Blick, wo die 
Leute herkommen, die unsere Gottesdienste 
besuchen.

In einem zweiten Schritt werden wir Sie 
bitten, Ihr Wissen mit uns zu teilen. Kennen 
Sie Orte, wo Familien leben, wo sie sich tref-
fen, wo sie ihre Freizeit verbringen? Das hilft 
uns, einen genaueren Blick auf unsere Orte 
zu werfen und zu überlegen, was wir als Ge-
meinde mit und für Familien tun können.

Gemeindereferent Helmut Willems

Aus den Kindergärten
Brebacher Kindergarten 
gerettet
Angebot auf 35 Kindergartenplätze 
und 5 Krippenplätze erweitert

roße  Betroffenheit  herrschte  bei  den 
Kindern, den Eltern und den Erzieherin-

nen  des  kath.  Kindergartens  Maria-Hilf  im 
Januar 2009, als sich die endgültige Schlie-
ßung der Einrichtung für den  Sommer 2010 
abzeichnete.  Der  Träger,  die  KiTa gGmbH 
Saarland,  sah  sich  auf  Grund der  stark  zu-
rückgehenden Kinderzahlen  zu dieser  Maß-
nahme  genötigt.  Trotz  Personalreduzierung, 
im Januar 2009 hat der Kindergarten an sei-
nen erarbeiteten Qualitätsstandards festgehal-
ten. Förderprogramme für die Kinder werden 
nicht zurückgefahren, auch die über die Jahre 
gewachsene Zusammenarbeit mit den unter-
schiedlichen Partnern im Stadtteil wird wei-
tergeführt. Angebote für Eltern, gemeinsame 
Aktivitäten mit den Patienten der Altentages-
klinik  in  Brebach,  Sprach-  und  Leseförde-
rung für Kinder, regelmäßige Büchereibe-

G
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suche, wurden gemeinsam mit den Koopera-
tionspartnern geplant und durchgeführt.

Schnell hatte sich die traurige Nachricht 
im  Stadtteil  herumgesprochen.  Fassungslos 
fragten ehemalige Kindergartenkinder, heute 
Jugendliche  und  junge  Erwachsene:  “Das 
kann doch nicht sein, dass unser Kindergar-
ten  geschlossen  wird“.  Über  die  Jahre  war 
die  Einrichtung  „Heimat“  für  viele  Kinder 
unterschiedlicher  Herkunftsländer,  Kulturen 
und Religionen. Schließlich blickt  der kath. 
Kindergarten auf eine lange Tradition zurück. 

Engagiert  versuchten  Pastor  Matthias 
Holzapfel  und  die  kath.  Kirchengemeinde 
Brebach-Fechingen die drohende Schließung 
zu verhindern, um den Kindergarten als Ort 
gelebten  Glaubens  im  interkulturellen  Zu-
sammenleben in Brebach zu erhalten. Ebenso 
verwiesen  das  Bürgerinnenzentrum und der 
Stadtteilmanager  Dr. Manfred Hahn auf die 
besondere  Situation  der  Einrichtung  im 
Stadtteil.

Im Bewusstsein auf die Auswirkungen für 
den Stadtteil gelang es letztendlich allen be-
teiligten Institutionen, ein Konzept  zum Er-
halt der Kindertageseinrichtung zu erstellen. 
Die kath. Kindertageseinrichtung Maria- Hilf 
in Brebach wird weitergeführt und erweitert 
ihr  Angebot  nach  einer  Umbauphase  für 
Krippenkinder.  Träger  bleibt  die  KiTa 
gGmbH Saarland, Bauträger bleibt weiterhin 
die kath.  Kirchengemeinde Brebach-Fechin-
gen.

Diese  Nachricht  löste  bei  den  Kindern 
Beifall, bei den Eltern und allen anderen Ge-
meindmitgliedern  große  Erleichterung  aus. 
Verunsicherte Eltern können nun wieder ihre 
Kinder  anmelden  und  auch  Krippenkinder 
können  in  absehbarer  Zeit  aufgenommen 
werden.  Der Leitsatz der  Einrichtung „Mit-
einader  leben,  voneinander  lernen“ hat  sich 
auch in diesem Prozess bewährt.

Elfriede Fuchs

Kindergarten Bübingen
Projekt „Wir verreisen“

achdem wir  vor zwei  Jahren mit  allen 
Kindergartenkindern China besucht und 

im  letzten  Jahr  Kolumbien  kennen  gelernt 
haben, stand fest: Nach zwei Fernreisen, soll-
te der Urlaub dieses Jahr nicht so viel kosten 
und wir wollten uns nach einem Urlaubsziel 
in Europa umschauen. Daher entschieden die 
Kinder: „Wir fahren mit dem Bus nach Hol-
land“. Der Bus war für den 20. Juli gebucht, 
die Taschen und Koffer  waren gepackt,  das 
Busticket war griffbereit und so starteten wir 
gut gelaunt mit dem Lied: „Die Türen vom 
Bus gehen auf und zu...“ Richtung Küste. Es 
herrschte Urlaubsstimmung.

N

In  Holland  angekommen  schauten  wir 
uns zunächst die Nationalflagge an, erfuhren, 
dass das Gemüse vor allem Tomaten, Gurken 
und Salat aus Holland kommt und bewunder-
ten riesige farbenfrohe Tulpenfelder und un-
zählige  Windmühlen.  So  haben  wir  dann 
auch an einem etwas regnerischen und windi-
gen  Tag  zum Zeitvertreib  Windrädchen  ge-
bastelt und Schiffchen gefaltet. 

Schnell haben wir ein paar für uns wichti-
ge Wörter  und kleine Sätze auf holländisch 
gelernt – hatten sogar Spaß dabei weil das so 
lustig  klang  und  der  deutschen  Sprache  so 
ähnlich war:
Guten Morgen – Goedemorgen
Nein – Nee
Die Kirche – de Kerk
Eingang – Ingang
Was kostet das? - Was kast dit?
Ich verstehe nicht – Ik verstea niet

An  einem schönen  Sommertag  machten 
wir  einen  Abstecher  an  die  Nordseeküste, 
fanden dort am Strand sogar Muscheln. An-
schließend  waren  wir  so  hungrig,  dass  wir 
uns  Flenjes  (kleine  süße  Pfannkuchen  mit 
Ahornsirup)  und  Kaaspannekoeken  (Käse-
pfannkuchen) zubereiteten. Kurz vor unserer 
Abreise  besuchten  wir  in  Amsterdam einen 
Käsemarkt und veranstalteten ein Käsewett-



Aus den Kindergärten 10

rollen.  Die  Urlaubstage  vergingen  wie  im 
Fluge und so trafen  wir  eine Woche  später 
gut erholt wieder in Bübingen ein. 

Wohin  werden  wir  wohl  nächstes  Jahr 
verreisen? Es gibt schon Vorschläge.

Angelika Richter

Erntedank
m Sonntag, dem 04.10.2009 feiern wir 
Erntedank. Die Kindergartenkinder Bü-

bingen gestalten den Gottesdienst mit. 
A

Im  Anschluss  daran  sind  alle  Gottes-
dienstbesucher zum Mittagessen in den Kin-
dergarten eingeladen. Es gibt Kartoffelsuppe 
mit Wurst. Der Erlös ist für Kolumbien be-
stimmt. Wir freuen uns über viele Gäste.

Angelika Richter

Verein der Freunde und 
Förderer des Kath. Kinder-
garten St. Katharina e.V.
Second-Hand-Markt und Spiel- und 
Freizeitbörse

m Samstag, 10.10.2009 findet in Bübin-
gen  von 13.00 Uhr bis  16.00 Uhr  der 

27.  Second-Hand-Markt  für  Kinderbeklei-
dung im großen Pfarrsaal zusammen mit der 
Spiel- und Freizeitbörse im kleinen Pfarrsaal 
gegenüber statt.

A

Angeboten werden: Kinderkleider Größe 50 
bis Größe 182, Kinderschuhe für Herbst und 
Winter,  Kinderwagen,  Kindersitze,  Um-
standsmode .....

In den Räumen des Kindergartens können 
Ihre Kinder durch das Kindergartenpersonal 
betreut  werden.  Kaffee  und  Kuchen  (auch 
zum Mitnehmen) werden angeboten. 

Nähere  Informationen  Tel.:  06805/8976 
von 7.30 – 14.00 Uhr

Kindergärten-Spendenkonten
Brebach:
Kirchstr. 4, Tel.: 06 81 - 87 25 89
Kto. 4 770 293·Sparkasse Saarbrücken·BLZ 590 501 01
Bübingen:

Gartenstr. 28, Tel.: 06 805 - 89 76
Kto. 3 740 130 20·Volksbank Dudweiler BLZ·590 920 00
Güdingen:
Saargemünder Str. 159a, Tel.:06 81 - 87 34 20
Kto. 3 739 430 207·Volksbank Dudweiler·BLZ 590 920 00

Termine
Ökumenische Kinderkirche
26.09. 10.00-12.30 Bübingen, kath. Kindergarten
26.09. 14.30-17.00 Güdingen, evang.Gemeindehaus
07.11. 10.00-12.30 Bübingen, kath. Kindergarten

Kindergottesdienst
04.10. 09.30 Bübingen
04.10. 11.00 Güdingen
05.10. 8.00 Güdingen ökum. Schulgottesdienst
07.10. 9.00 Bübingen ökum. Schulgottesdienst
01.11. 11.00 Güdingen 
02.11. 8.00 Güdingen ökum. Schulgottesdienst
04.11. 9.00 Bübingen ökum. Schulgottesdienst
08.11. 9.30 Bübingen Vorstellung Kommunionkinder
08.11. 11.00 Güdingen Vorstellung Kommunionkinder
08.11. 18.00 Brebach Vorstellung Kommunionkinder

Tauftermine
12.09. 15.00 Taufe in Güdingen
10.10. 15.00 Taufe in Brebach
07.11. 15.00 Taufe in Güdingen

Sonstige Termine
21.09. 20.00 Brebach Pfarrheim, Infoabend

Erstkommunion 2010 für Brebach-Fechingen
23.09. 20.00 Bübingen Pfarrheim, Infoabend

Erstkommunion 2010 für Bübingen und 
Güdingen

28.09. 17.00-18.00 Brebach Pfarrbüro, Anmeldung 
Erstkommunion

30.09. 17.30-18.30 Güdingen Pfarrbüro, Anmeldung 
Erstkommunion

01.10. 17.00-18.00 Bübingen Pfarrbüro, Anmeldung 
Erstkommunion
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04.10. 10.30 Bübingen Kindergarten, Erntedankfest  
mit Mittagessen

10.10. Bolivien-Kleidersammlung in allen Gemeinden
10.10 13.00-16.00 Bübingen Pfarrsaal, Second-Hand-

Markt und Spiel- und Freizeitbörse
08.11. 10.30-18.00 Bübingen Pfarrsaal, Buchaus-

stellung der Pfarrbücherei (mit Mittagessen)
10.11. 18.00 Fechingen Martinszug
14.11. 10.00-16.00 Brebach Pfarrheim, Bußkurs der 

Kommunionkinder 2009 (mit Mittagessen)
15.11. 17.30 Güdingen Martinszug für Güdingen und 

Bübingen
21.11. 14.00-16.00 Brebach Pfarrheim Bußkurs der 

Kommunionkinder 2009, anschl. “Beichtfest“

Angebote für Jugendliche
Bauwagenkunst
Bauwagen mit Pfadfinder-Gesetzen 
besprüht

er Bauwagen der Pfadfinder ist mittler-
weile eine richtige Attraktion im Gelän-

de  der  Pfarrei  hinter  dem Brebacher  Pfarr-
heim. Der Sprayer-Künstler Daniel Hahn hat 
ihn mit Motiven der Pfadfinder-Gesetze knal-
lig bunt gestaltet.

D

Jetzt  fehlt  nur  noch ein ausreichend be-
festigter  Platz  und  der  Innenausbau,  dann 
kann das  gute  Stück  für  die  Gruppenarbeit 
benutzt werden.

Gemeindereferent Helmut Willems
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Kolumbienpartnerschaft
Besuch von Bischof Fidel 
aus Quibdo

us Anlass des 50-jährigen Jubiläums der 
„Arbeitsgemeinschaft  für  Entwick-

lungshilfe“ - der Entwicklungshilfeorganisa-
tion  der  kath.  Kirche  in  Deutschland  – 
kommt  Bischof  Fidel  Leon  Cadavid  aus 
Quibdo  in  Kolumbien  Anfang  November 
nach  Deutschland.  Zum  Abschluss  seiner 
Reise  wird  er  auch  unserer  Seelsorge-
Gemeinschaft  einen  Besuch  abstatten.  Wir 
erwarten ihn in der Zeit vom 6. bis zum 8. 
November  bei  uns und heißen  ihn  herzlich 
willkommen.

A

Pfr. Matthias Holzapfel

Informationen
Taufen
Elisa Anna Büchel
Marie Albertine Schwartz
Aivon Fabrice Dietz
Konrad Meesmann
Mateo Di Valentin
Dario Henri Höfner
Anna Lena Sophie Adam
Joeanna Federkeil
Clara Schales

Aufgebot zur Trauung
Beerdigungen
Bübingen:
Hermann Schumacher
Edith Nagl
Aloise Heil
Manfred Paulus
Güdingen:
August Müller
Maria Keller
Maria Paul

Katharina Joa
Brebach:
Alfred Koch
Karl Fischer
Wilma Schwarz
Heino Engelhardt
Fechingen:
Maximilian Ochotta
Sabine Winter
Käthe Wilhelm

Kontaktdaten der Pfarrbüros
Brebach
Telefon: 0681 – 87 21 34, Fax: 0681 – 87 61 475
Öffnungszeiten: Mo, Mi u. Do 9.30-11.30 Uhr

Mo 15.30-16.30 Uhr
Güdingen
Telefon: 0681 – 87 23 41
Öffnungszeiten: Mo 15.30-17.30 Uhr
Bübingen
Telefon: 06805 – 2 19 44, Fax: 06805 – 2 18 044
Öffnungszeiten: Mi 17.00-19.00 Uhr

Gottesdienstzeiten
Sa 18.00 Fechingen Eucharistiefeier 14-tägig
So 9.30 Bübingen Eucharistiefeier

11.00 Güdingen Eucharistiefeier
18.00 Brebach Eucharistiefeier

Mi 18.30 Bübingen Eucharistiefeier
Do 18.30 Fechingen Eucharistiefeier
Fr 15.30 Brebach Eucharistiefeier

Statistik
Nur noch 190.252 Gottesdienstbesucher pro Wochenen-
de im Jahr 2008 im Bistum Trier. Das entspricht einem 
Rückgang von über 4,2 % gegenüber 2007. Die Quote 
der Gottesdienstbesucher im Verhältnis zur Katholiken-

zahl beträgt rund 12,5 %. Damit liegt Trier, 
wie auch Mainz und Köln, unter dem Bun-
desschnitt,  von13,7  %.  Ernüchternd  ist  in 
diesem  Zusammenhang,  dass  das  Bistum 
Trier im Jahre 1990 noch eine Gottesdienst-
quote von 22,4% aufweisen konnte, die da-
mals  sogar  noch  über  dem Bundesdurch-
schnitt von 21,9% lag.
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Regelmäßige Veranstaltungen

Eine-Welt-Laden Pfarrhaus Brebach 
Donnerstagvormittag 9.30 – 12.00 Uhr
Freitagnachmittag 14.00 – 17.00 Uhr

Kleiderkammer Brebach
Jeden 2. Freitag im Monat 15.00-17.00 Uhr

Bücherei Bübingen
Mo und Do 16.00 - 18.00 Uhr, Pfarrhaus Bübingen

Bastelgruppe Bübingen
Di 16.30 – 18.30 Uhr, Bastelraum über der Sakristei

Strickkreis Güdingen
Mo 14.00 Uhr, Pfarrheim

Ökumenischer Bibelkreis Bübingen
Letzter Mo im Monat 18.30 Uhr, ev. Gemeindehaus

Messdiener Brebach
So 16.00 Uhr, 14-tägig, Jugendkeller und Kirche

Messdiener Bübingen und Güdingen
Mi 16.30-17.30, 14-tägig. Pfarrheim Güdingen

Kindergruppe Bübingen
Fr 15.30-17.00 Uhr, (Wilde Bande) ev. Gemeindehaus

Pfadfinder
Do17.15 Wölflinge u. Jungpfadfinder Pfadfinderkeller
Fr 16.00 Jungpfadfinder u. Pfadfinder Pfadfinderkeller
Rover: nach Absprache

Kinderchor der Seelsorge-Gemeinschaft
Do 16.45-17.30 Uhr, Werktagskapelle Güdingen

Pfarrcäcilienchor Brebach
Mi 19.30 - 21.00 Uhr, Pfarrheim Brebach

Chorgemeinschaft St. Martin Fechingen
Do 19.30 - 21.00 Uhr, Pfarrheim Fechingen

Schola der Seelsorgegemeinschaft
Do 18.00 – 19.00 Uhr, Werktagskapelle Güdingen
Seniorennachmittage
Erster Donnerstag im Monat Brebach
Letzter Donnerstag im Monat Fechingen
Letzter Mittwoch im Monat Bübingen
jeweils 15.30 Uhr Gottesdienst, anschließend Beisam-
mensein im Pfarrheim
Krankenkommunion
Erster Freitag im Monat durch Pfarrer Holzapfel und 
Gemeindereferent Willems. Anmeldung unter Telefon 
0681 – 87 21 34
Beichtgespräch
Termine nach Vereinbarung bei Pfarrer Holzapfel. 
Telefon: 0681 – 88 1 55 99 
Kollekten und Spenden
Renovierung Kirche Brebach 368,35 €
Renovierung Kirche Bübingen 307,03 €
Renovierung Kirche Güdingen 431,95 €
Renovabis 745,71 €
Kolumbien 69,40 €

Das Gute zum Schluss
Dienstjubiläum von Helmut Willems

m 1. September konnte unser Gemein-
dereferent Helmut Willems sein 25 jäh-

riges Dienstjubiläum als pastoraler Mitarbei-
ter der Diözese Trier begehen. Davon hat er 
22 Jahre in unserer  Seelsorge-Gemeinschaft 
verbracht. Viele Menschen, Kinder Jugendli-
che und Erwachsene hat er in dieser langen 
Zeit als Seelsorger begleitet.

A

In  einem  Festgottesdienst  am  Sonntag, 
den 11. Oktober, um 18.00 Uhr, in Brebach 
Maria  Hilf  wollen  wir  das  Jubiläum  mit 
Herrn  Willems  feiern  und  die  Gelegenheit 
nutzen, ihm für sein Wirken bei uns zu dan-
ken. Natürlich wird es im Anschluss an den 
Gottesdienst auch die Gelegenheit zum Wei-
terfeiern geben.

Pfr. Matthias Holzapfel


